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Magische Konzerte 
Erleben Sie  geheimnisvolle, spannende Konzerte mit „Geistern, Paganinis Hexerei auf vier Saiten, mit Liebeszauber, 
Märchen, Klangmagie, Obsession oder Ekstase. Vielleicht zieht es Sie auch zur Walpurgisnacht oder zum Zauberer 
höchst persönlich ... Der Cellist und künstlerische Leiter, Patrick Demenga, hat das Thema in einen Reigen interessanter 
Programme für Kammermusik und zwei Orchesterkonzerte verwandelt, die „be-geistern“ werden! Grossartige Musiker 
von internationalem Rang bieten während einer Woche magische Interpretationen.   
Klangwerkstatt für die Kinder vom 11. – 15. Juli. 
 
Holzmagie – Kraftorte im  magischen Klangholzwald:  
Anlässe der Geigenbauschule Brienz 
...und natürlich können auch die Geigenbauer das Zaubern nicht lassen: Begleiten Sie Pier Hänni (Autor „Magisches 
Berner Oberland“ zum Klangholz, schauen Sie den Instrumentenbauern über die Schultern und staunen Sie über die 
wunderbaren mikroskopischen Aufnahmen von Klangholz. 
 
Die goldene Eröffnung 

Mit der Preisvergabe „Der Goldene Bogen“ 
anlässlich des Eröffnungskonzerts, wird die 
weltweit tätige Geigerin Patricia Kopatchinskaja 
geehrt, die mit ihrem eigenwilligen Stil die 
internationalen Podien erobert.  
 
Die Geschichte der Geige 
Das Matinéekonzert, als weiteres Highlight, 
erzählt die Geschichte der 2008 anlässlich der 
Musikfestwoche Meiringen durch fünf 
Geigenbaumeister gebauten Geige zu Ende. Die 
Entstehungsgeschichte wurde filmisch dokumen- 
tiert. Alexandre Dubach wird sie spielen.  
 

 
Einzigartig 
Für Klassik/Jazz Freunde etwas ganz besonderes: 4. Obsession – ein Feuerwerk für alle Sinne 
 
Erstmals bietet die Musikfestwoche Meiringen einen Anlass, der zum Feuerwerk für alle Sinne wird:  in der gedeckten 
Schiffländte Giessbach, mit Blick auf den See, das unkonventionelle Jazz Trio „Classic Impro“! Benjamin Schmid, der 
sich wie kaum ein anderer zwischen Klassik und Jazz bewegt, präsentiert zusammen mit dem weltweit bekannten 
Bassisten Georg Breinschmid und dem phänomenalen jungen Gitarristen Diknu Schneeberger aus Wien „musikalisch 
Leichtes mit unendlich viel Klasse...“, Kompositionen und Improvisationen über Django Reinhard ua. 
Ein Apéro, die Fahrt mit der ältesten Standseilbahn, ein Diner im Grandhotel Giessbach und zum Abschluss die 
einzigartige bengalische Beleuchtung der sieben Giessbachfälle beschliesst einen zauberhaften Abend. 
 
Tolle Künstler 
 

     
 
Ariane Haering, Alex Porter, Georg Breinschmid, Patrick Demenga, Bernd Glemser, Benjamin Schmid, camerata zürcih uvm 


